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Deutſchland und die englifch franzöſiſche
Verſtändigung

Allerlei unkontrollierbare Gerüchte über den nahen Ab
ſchluß eines engliſch franzöſiſchen Kolonialabkommens
veſchäftigen gegenwärtig die Zeitungen beider Länder So
viel ſteht dabei feſt daß es binnen kurzem zu einer Ver
ſtändigung beider Länder über die Beſitzverhältniſſe
Aegyptens und Marokkos kommen wird Frankreich
erkennt den Zuſtand in Aegypten an wofür England Frank
reich in Marokko freie Hand läßt auf deſſen Beſitz es ja
ſchon längſt ſehr offenkundig ſpekuliert hat Die Ver
ſtärkung der Grenuzpoſten im ſüdweſtlichen r wie ſie
infolge der Raubwirtſchaft der Bewohner der Oaſe Figig
von Frankreich aus ins Leben gerufen wurde gibt die Baſis
für Den militäriſchen Hintergrund dieſer diplomatiſchen
Aktion ab Heute befördert dieſe Verſtändigungsbeſtrebung
vor allem der dringende Wunſch beider Länder beizeiten zu
naher diplomatiſcher Fühlung zu kommen um durch den
kriegeriſchen e ihrer Verbünde ten Rußland und
Japan nicht ſelber in den ruſſiſchjapaniſchen Krieg ver
wickelt zu werden vielmehr beizeiten in die Lage zu kommen
in Petersburg reſp Tokio als Vermittler mit gemeinſamem
feſtem Programm auftreten zu können Hierzu ſollen
vorerſt die Gefahren aus der Welt e ftt werden die
durch die Reibungsflächen der Politik beider Länder in
Marokko und Aegypten vorhanden ſind

Deutſchland das ſehr hervorragende und alte Handels
intereſſen in Marokko hat hat alle Urſache das Schickſal
dieſes Landes mit großer Aufmerkſamkeit zu verfolgen Der
erfahrene Kolonialpolitiker Dr Karl Peters ſchreibt in
dieſer Beziehung ſehr beachtenswert in der Londoner
Finanzchronik folgendes

Der neue Vertrag zwiſchen Großbritannien und der fran
zöſiſchen Republik hat zwar ein hohes geſchichtliches aber doch
vorwiegend nur kolonialpolitiſches Jntereſſe Jn Aegypten
garantiert er den status quo in Weſtafrika rundet er das
franzöſiſche Kolonialreich ab Er ſchafft Differenzpunkte zwiſchen
den Weſtmächten aus der Welt die unter Umſtänden den Welt
frieden wieder bedrohen könnten wie r ihn vordem bedroht
haben Jnſofern könnten wir ihn willkommen heißen
wenn ſich auch unwillkürlich wieder einmal die erſtaunte Frage
aufdrängt wo das Deutſche Reich bleibt bei dieſer
Aufteilung der ſüdlichen Mittelmeergeſtade
Deutſchland hat doch auch eine Mittelmeerpolitik oder ſchien
wenigſtens vor einigen Jahren eine Mittelmeerpolitik zu haben
welche ſich freilich auf Kleinaſien richtete Augenſcheinlich
kommt es um im Cityjargon zu ſprechen bei dieſer Aufteilung
nicht mit hinein Jm Gegenteil wenn man den Preß
ſtimmen in Paris und London denen fich die Petersburger
anſchließen glauben darf iſt auch nichts weniger be
abſichtigt als Deutſchland hinein zu laſſen Danach iſt der
Vertrag zwiſchen den Weſtmächten nur ein weiterer Schritt
auf der Bahn zu eintm wirklichen Bündnis und dieſes
Bündnis iſt ſicherlich nicht gedacht als ein Akt der Freund
ſchaft gegen das Deutſche Reich Die franzöſiſche Republik iſt
der treue Alliierte Rußlands wenn ſie ſich nunmehr auch mit
Großbritannien verbindet ſo will ſie ſich dadurch zur Brücke
machen um dieſe beiden hbislang nicht eben Arm in Arm
marſchierenden Mächte ebenfalls zu herzlicher Freundſchaft zu
vereinigen

Bezüglich der Annäherung zwiſchen England und Rußland
durch Vermittelung Frankreichs wirft Dr Peters die Frage
auf welch eine reale Grundlage eine ſolche Tripel Allianz
zwiſchen Großbritannien M und Rußland haben
könnte Es würde die Geſchicklichkeit eines Tayllerand
dazu gehören die realen Jntereſſen gegenſätze zwiſchen
Rußland und England in Aſien zu beſeitigen Um ſolche
Kunſtſtücke fertig zu bringen dazu gehört ſchon ein ganz
gehöriger Haß gegen einen dritten Dieſer dritte im
vorliegenden Fall wäre natürlich Deutſchland Dieſe
Zukunfſtsträume ſind vorerſt gegenſtandslos Für uns iſt
es wichtiger zu erfahren welche Gewähr für die Aufrecht
erhaltung unſeres Handels in Marokko geboten wird
Deutſchland hat einen beſonderen Handelsvertrag mit
Marokko abgeſchloſſen und wird in dem neuen Abkommen
gerade in dieſer n ein Wort zum Schutze ſeiner
Jntereſſen mitzuſprechen haben Dieſes Hineinmengen
Deutſchlands in die Verhandlungen möchte man jenſeits
des Kanals allerdings dringend vermeiden Dieſer Stimmung
gibt in bezeichnender Weiſe ein Leitartikel des Daily
Graphie Ausdruck der früher gute Beziehungen zum
Londoner Kolonialamt unterhielt Ganz von der An
ſicht ausgehend daß in Deutſchland nur Kaiſer Wilhelm
etwas zu ſagen hat wird alles Geſagte auf einen perſön
lichen Eindruck auf Kaiſer Wilhelm zugeſchnitten mit der
Abſicht den Kaiſer ſowohl wie König Alfons im voraus
vollſtändig zu beruhigen So ſagt das Blatt

Deutſchlands Jntereſſen in dieſem Lande ſeien nicht un
bedeutend aber was ihren Schutz anbetreffe ſo ſtehe Deutſch
land vollkommen iſoliert Jtalien habe Frankreich bereits
freie Hand in Marokko gegeben und Großbritannien ſtehe
jetzt mit der franzöſiſchen Republik in Unterhandlungen die
zur Anerkennung der franzöſiſchen Wünſche führen würden
Es ſei alſo keine Macht vorhanden an die Deutſchland
ſich wenden könne wenn es um eine Unterſtützung ſeiner
Stellung ſich dort handele Die Poſt ſei taktlos genug ge
weſen den Veſuch des Kaiſers bei dem König von Spanien
in dieſer Verbindung zu nennen Aber der Kaiſer ſei nicht
ſo kleinlich in ſeinen politiſchen Jdeen als daß er ſuchen
ſollte in ſolcher Weiſe der Wiederherſtellung guter Beziehungen
wiſchen Großbritannien und Frankreich entgegen zu arbeiten

ebrigens könne man ſich darüber bernhigen was auch immer
in bezug auf Marokko geſchehen möge die berechtigten Jnter

eſſen Spaniens würden unter allen Umſtänden reſpektiert
werden Großbritannien mache in dieſer Beziehung in ſeiner

t

auswärtigen Politik keine Unterſchiede man wolle mit allen
Staaten hier auf dem möglichſt beſten Fuße ſtehen und in
Spanien werde man ſich wohl darüber im klaren ſein daß
Großbritannien nicht daran denke ein gutes Einverſtändnis
mit Frankreich auf Koſten der Freundſchaft mit Spanien zu er
kaufen Wenn die deutſchen Befürchtungen ſagt das Blatt
zum Schluſſe ſich auf die Gleichberechtigung des
Handels in Marokko bezögen ſo könne man beruhigt ſein
es liege nichts für die Annahme vor daß der Handel anderer
Nationen in Marokko gefährdet werden könnte im Gegenteil
die gegenwärtigen Verhandlungen ließen wie das Blatt wiſſen
will auf ein anderes Ergebnis rechnen

Solche Beſchwichtigungsgeſten der engliſchen Diplomatie ſind
bekanntlich mit größter Vorſicht aufzunehmen Marokko iſt
ein außerordentlich zukunftsreiches Land Sein Beſitz iſt
für die Verhältniſſe im Mittelmeer von höchſter Bedeutung
Das alles iſt eine Mahnung an unſere Staatsmänner der
nahenden Verſtändigung nicht gleichgültig entgegenzuſehen
wenn auch dem geplanten Abkommen ein Friedensintereſſe
zugrunde liegt das auch von Deutſchland im Intereſſe ſeines
wirtſchaftlichen Fortſchritts gutgeheißen werden kann Nur
müßte auch unter den neuen Beſitzverhältniſſen für dieſen
Fortſchritt auch in Marokko frei Licht und Luft verlangt

werden dewDer Krieg in Oſtaſien
Ein vereiteltes Jnterview

Ein Berichterſtatter der Daily Mail iſt auf einem eigens
zu dieſem Zwecke engagierten Boote nach Port Arthur zu
gefahren um wie er ſeinem Blatte telegraphiert den
Admiral Makaroff zu interviewen Es braucht kaum
erwähnt zu werden daß der unternehmungsluſtige Journaliſt
ſeinen Zweck nicht erreichte und ſich damit begnügen mutzte auf
ſein Geſuch hin von ruſſiſchen Offizieren abſchläglich beſchieden
zu werden Wahrſcheinlich hat er in ſeinem Bericht vergeſſen
zu erwähnen daß die betreffenden Offiziere ſich köſtlich über
das Anſuchen amüſierten denn anders kann man ſich die
Situation kaum vorſtellen Jmmerhin iſt die Erzählung von
der Fahrt nicht unintereſſant Als wir zehn Meilen von dem
dem Goldenen Berge entfernt waren und von dem erſten Fort
aus geſehen wurden, heißt es da kamen zwei ruſſiſche
Torpedobootzerſtörer auf uns zu einer an der Oſtküſte und der
andere an der Weſtküſte entlang fahrend Der Kapitän ließ
umwenden und weſtlich nach Ligotſhan zu ſteuern Als wir uns
dem dortigen Leuchtturm auf acht Meilen genähert hatten
waren beide Kreuzer dicht auf unſeren Ferſen Einer derſelben
welcher voranfuhr überholte uns plötzlich und gleich darauf
näherte ſich uns der andere auf 100 m und feuerte blind Wir
hielten an und der Kommandeur des Schiffes welches den
Schuß abgegeben hatte forderte uns auf in den Hafen zu
folgen Jch erklärte ihm die Natur meiner Miſſion und
daraufhin wurde eine Abordnung zur Unterſuchung nach unſerem
Schiff geſandt Die Offiziere nahmen die Papiere in
Augenſchein und unterſuchten alle Teile des Schiffes
auf das genaueſte ja ſie zogen die Chineſen an den Zöpfen um
ſich zu vergewiſſern ob wir auch keine verkleideten Japaner an
Bord hatten Nachdem ſich der die Abordnung kommandierende
Offizier überzeugt hatte daß wir keine Kriegskonterbande an
Bord hatten unterhielt er ſich mit mir und zeigte ſich ſehr be
gierig nach Kriegsneuigkeiten Jch gab ihm einige Photographien
des Mariag und des Korietz die nach der Schlacht bei
Tſchemulpho abgenommen waren und er ſagte daß die Offiziere
ſich ungeheuer dafür intereſſieren würden Jch befragte ihn über
den Stand der Dinge in Port Arthur und erhielt die Antwort
daß alles beim Alten wäre Unterdeſſen war der Torpedoboot
zerſtörer ganz nahe herangekommen Er war auf Deck voller
Matrofen und Soldaten die unſeren Chineſen nicht geringen
Schrecken einjagten Die Mehrzahl der Ruſſen war meiner Be
urteilung nach unter 25 Jahre Alle waren ſchwarz von Kohlen
dunſt und offenbar durch den anſtrengenden Dienſt angegriffen
aber vergnügt und offenbar ſehr kampfluſtig Der Kommandant
war höflich und liebenswürdig erklärte aber daß er uns
nicht in den Hafen laſſen könne Der Kommandant des anderen
Torpedobootzerſtörers kam auch auf unſer Schiff Jch erfuhr in
einer kurzen Unterhaltung mit ihm daß ſeit der Uebernahme des
Oberkommandos durch Admiral WMiakaroff in allen Departements
eine Verbeſſerung zu bemerken ſei Seine Perſönlichkeit und
ſeine Methoden hätten das unbedingte Vertrauen aller Offiziere
und Mannſchaften gewonnen

Sonſtige Meldnngen
Der Dampfer Brisgavia der Hamburg Amerika Linie

iſt am Freitag in Moji angehalten worden Er hatte ſieben
Feldgeſchütze und 200 Tonneu Schiffsbaumaterigal an Bord und
erklärte daß dieſe Ladung für Kiautſchou beſtimmt ſei Der
Dampfer wurde am Sonntag freigegeben und ſetzte die Reiſe
nach Shanghai fort

General Kuropatkin iſt Sonntag abend von Mukden nach
Ligojan weitergereiſt

Jm ruſſiſchen Miniſterium für Wegebauten iſt man überzeugt
davon daß der Verkehr auf der Transbaikalbahn
bereits im April werde funktionieren können Sämmtliche
Verkehrsmittel ſind ſchon über den Baikalſee geſchafft wobei die
Lokomotiven ihrer Schwere halber zerlegt werden mußten Jn
14 Tagen ſollen die Eisbrecher in Tätigkeit treten Der Statt
halter des fernen Oſtens hat dem Berliner zufolge
ſtrengſten Befehl erlaſſen auf ſämtlichen Wegen welche das
Militär durchzieht den Handel mit geiſtigen Getränken einzu

t Zuwiderhandelnde werden mit den ſtrengſten Strafen
verfolgt

Die Konſuln und Ausländer wurden am Sonntag Abend vom
Befehl des Statthalters Alexejew in Kenntnis geſetzt daß
Niutſchwang ſich jetzt im Kriegszuſtand befinde und
daß ſie ohne Ausnahme den Spezial Verfügungen unterworfen
ſeien daß der Export von Kriegskonterbande einſchließlich
Bohnen anderer Lebensmittel und Vohnenkuchen verboten ſel
wenn nicht eine Summe deponiert werde in gleicher Höhe wie
der Wert der Ladung als Garantie dafür daß die Ladung
nachher nicht von einem neutralen Hafen nach Japan oder
Korea verſchifft werde Das hemmt in Virklichkeit jeden
Handel in Niutſchwang fünf Dampfer welche außerhckb des

Hafens ankamen und zahlreiche andere die hier fällig ſind
werden nicht imſtande ſein Ladung einzunehmen Die
Konſuln telegraphieren an ihre reſp Regierungen um Jn
ſtruktion

Aus Niutſchwang meldet das Renterſche Bureau vom
28 Der ruſſiſche Zivilverwalter hat auf Anſuchen des Kon
ſularkorps ſeine Zuſtimmung dazu gegeben die rückſichtsloſe
Jnkraftſetzung des Kriegsrechts ſo lange zu fus
pendieren bis die Konſuln Anweiſungen ihrer Regierungen
erhalten damit dadurch die Gefahr von Verwicklungen ver
mindert wird Die hieſigen amerikaniſchen Einwohner erklären
ganz offen daß die Verhängung des Kriegsrechts eine Nieder
lage für die Politik der Vereinigten Staaten Konſuln in der
Mandſchurei zu ernennen bedeute Von den Häufſern in denen
amerikaniſche und britiſche Untertanen wohnten ſind die be
Be den Landesfahnen durch ruſſiſche Soldaten heute entfernt

orden

Deutſches Keich
Hof und Perfonalnachrichten

Die Prinzen Eitel Friedrich Auguſt Wilhelm und
Oskar ſind inkognito nach Neapel abgereiſt um die Oſter
feiertage an Bord der Hohenzollern zu verleben

T Der Kaiſer hat aus Neapel folgendes Telegramm an den
Bürgermeiſter Dr Klug nach Lübeck gerichtet

Jch habe mit beſonderer Genugtuung aus Jhrem Tele
gramm erſehen daß der Stapellauf des neuen Kreuzers
der den Namen der alten e trägt glücklich vonſtatten
gegangen iſt Jch habe die feſte Zuverſicht daß die Lübeck
getreu den glänzenden Ueberlieferungen die ſich in der Ge
ſchichte der Seefahrt an den Namen Lübeck knüpfen ihrem
Namen allezeit Ehre machen wird

Gegenüber der Berufung der Braunſchw Landes
ztg auf den kommandierenden General v Stünzner als
Gewährsmann für die Mitteilungen über die Bemühungen des
Kaiſers eine Verſtändigung mit dem Herzog von
Cumberland zu exrzielen erklärt der General daß er es
grundſätzlich ablehnen müſſe ſich über politiſche Angelegenheiten
bei denen die Perſon des Kaiſers in Frage komme zu äußern
und daß er aus dieſem Grunde auch in der fraglichen Angelegen
heit keine Erklärung für oder gegen abgeben könne zumal wenn es
ſich überhaupt um Mitteilungen aus einem Privatgeſpräch mit
dem Kaiſer handeln würde die nur durch grobe Jndiskretion
in die Preſſe gelangen könnten Abſolut unwahr ſei die Be
hauptung der Braunſchlo Landeszeitung daß der Kaiſer ſeine
Zuſtimmung zur Verbreitung ſeiner angeblichen Aeußerung
gegeben habe ſowie daß er General v Stünzner ſelbſt die
S erteilt habe ſich auf ihn als Gewährsmann zu

erufen

Der Kaiſer in Neapel
Zur Begleitung des Kaiſers auf der weiteren Reiſe hat ſich

auf der Hohenzollern bis auf weiteres Geheimrat Profeſſor
Kehr eingeſchifft Der Kaiſer begab ſich Montag vormittäg
an Bord des italieniſchen Flaggſchiffes des Vizeadmirals
Morin Sicilia, hierauf auf den Panzerkreuzer Vareſe
und endlich auf das Panzerſchiff Emanuele Filiberto, be
ſichtigte die drei Schiffe und bedachte die Kommandanten und

h erſten Offiziere mit Ordensauszeichnungen Das Wetter iſt
chön

Kaiſer Wilhelm ging wie aus Neavel gemeldet wird
geſtern uachmittag 2 Uhr an Land und begab ſich zu Wagen
über den Höhenzug des Poſilippo nach der Villa des deutſchen
Generakonſuls v Rekowski auf dem Vomero wo er
den Tee nahm Die Fahrt war vom beſten Wetter begünſtigt
Der Kaiſer hatte große Freunde an dem Ausblick vom Poſilippo
über den Golf ſowie von der Villa über die Stadt und den
Golf hinweg nach dem Veſuv und Copri und an der liebens
würdigen Haltung der Bevölkerung welche den Kaiſer enthuſigſtiſch
begrüßte Vielfach wurden ihm Blumen gereicht Gegen Abend
e er durch die Stadt nach dem Hafen und an Bord
zurück

Zur Hebung des Tabakbaues
Seit Jahren ſind warme und einſichtige Freunde des deutſchen

Tabakhaues bemüht durch techniſche Verbeſſerungen beim Anbau
eine Hebung der Qualität des deutſchen Tabaks herbeizuführen
Denn nur das iſt der Weg dem heimiſchen Tabakpflanzer einen
größeren Lohn für ſeine mühevolle Arbeit zuzuwenden und zu
gleich dem inländiſchen Tabak eine ſtärkere Verwendung nament
lich zur Zigarrenherſtellung zu ſichern Dieſe Bemühungen
ſind ſeitens der Deutſchen Tabakbaukommiſſion neuerdings
weſentlich gefördert worden durch Herausgabe einer kleinen
popunlären Schriſt Ratſchläge für den deutſchen Tabakban
deren Verfaſſer ein bekannter Fachmann der Direktor der
kaiſerlichen Tabakmanufaktur in Straßburg i Hammerſchlag
iſt Die Schrift gibt wertvolle Ratſchläge für die Auswahl des
Bodens Düngung Pflanzenzucht Anusſetzen Abblatten Ernten
Dachbehandlung uſw des Tabaks deren Befolgung den Pflanzern
eindringlich zu raten iſt Die Schrift wird unentgeltlich oder
gegen einen ganz beſcheidenen Preis von den zur Deutſchen
Tabakbaukommiſſion gehörenden Körperſchaften abgegeben

Politiſches

Von der Polizeiverwaltung in Schroda iſt fol
gender Ukas erlaſſen worden

Die Volizeibeamten ſind angewieſen zu kontrollieren daß
die Polizeiſtunden genan innegehalten werden und Zuwider
handlungen zur Anzeige zu bringen Ferner wird darauf
aufmerkſam gemacht daß die Verlängerung der Polizei
ſtunde über 10 Uhr hinaus nur für die ſogen beſſeren
Gäſte Gültigkeit hat Perſonen ans der niederen Volks
a dürfen nur bis 20 Uhr in den Lokalen geduldet
werden

Dieſe Verfügung zeugt von einer geradezu ſalomonifchen Weis
heit Durch derlei Anordunngen wird doch nur Hader und Un
frieden in die Bürgerſchaft geſät die darans hervorgehende
Ernte kommt dann natürlich der Sozigldemokratie zugute
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Volkswirtſchaftliches

Hinſichtlich der Abänderung des Fleiſchſchan
Geſetzes hat der Deutſche Fleiſcher Verband wie die Allg

leiſcher Ztg mittellt eine Eingabe an den Bundesrat mit aus
ührlicher Begründung gerichtet Die Eingabe fordert 1 Aus

dehnung der Schlachtvieh und Fleiſchſchan auf die Haus
ſchlachtungen zum mindeſten eine engere Abgrenzung der letzteren

des Geſetzes 2 den Deklarationszwang für die aus Pferde
eiſch hergeſtellten Fabrikate und die aus dem Auslande

tammenden Fleiſch und Fettwaren beim Verkauf und Verſandt
18 des Geſetzes und 3 eine Nachprüfung der Feſtſtellungen

die zum Erlaß der Verordnung vom 18 Februar 1802 betr
Fleiſch Konſervierungsmittel geführt haben S 21 des Geſetzes

Am S und 6 April tagt in Berlin Savoy Hotel der
Vereinsbund Deutſcher Zahnärzte der aus den 37zahnärztlichen Vereinen Deutſchlands ſich zuſammenſetzt Außer
internen Angelegenheiten ſollen von wichtigen allgemeinen
Punkten beſprochen werden die ſtaatliche Organiſation
der Zahnärzte und die Pflege der Zähne beim Milit är Die
Sanitätsämter richten auf Grund der Eingaben des Vereins
bundes bei Erkrankungen der Mannſchaften an den Zähnen ihr
Augenmerk auf eine ſachgemäße d durch einen Zahn
arzt und haben infolgedeſſen in vielen Garniſonſtädten mit
S Verträge für Behandlung der Unteroffiziere und

dannſchaſten geſchloſſen Ferner ſoll auf dem Vereinsbundestage
die Titelfrage und die Reklame beſprochen werden

Eine deutſche Mittelſtandsbank iſt nach dem Poſ
Tagebl am Donnerstag in Poſen gebildet worden zur Unter
ſtützung und Förderung des deutſchen Kleingrundbeſitzes in der
Provinz Aunsgeſchloſſen ſind ſtaatliche Anſiedlungen Später
foll die Bank auch auf die Städte ihre Tätigkeit erſtrecken
Das Kapital der Bank beträgt 1 Millionen Mark

t

ſchen andels
ſſel abgereiſt ſind

Heer und Flotte

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Es iſt Sorge getroffen
worden daß unter den nach Deutſch Südweſtafrika mit den Ver
ſtärkungstransporten ausreiſenden Aerzten ſich eine größere
Anzahl Chirurgen befindet Geh Rat Prof Dr Bergmann
hat die Herausſendung eines ſeiner beſten Aſſiſtenten des Stabs
arzt Dr Franke von der Kaiſer Wilhelm Akademie veranlaßt
welcher mit dem Transport am 7 April die Ausreiſe in das
Schutzgebiet antreten wird

Verwaltung und Rechtspflege
Nachdem die Mehrzahl der königlichen Eiſenbahndirektionen

ſich dagegen ausgeſprochen hat die Zu gſchranken an den
Ueberwegen allgemein ſoweit zurückzufetzen daß zwiſchen
Gleis und Schranke noch genügend Platz für ein Fuhrwerk vor
handen iſt wird durch einen Erlaß des Eiſenbahnminiſters an
geordnet daß bei der Aufſtellung von Drahtzugſchranken in
jedem einzelnen Falle beſonders zu prüfen iſt welche Stellung
den e nach Lage der Verhältniſſe am zweckmäßigſten zu
geben iſt

Parlamentariſches

Eine Reichstagserſatzwahl wird nach der Germania
für den 14 badiſchen Reichstagswahlkreis Buchen Tauber
biſchofsheim angekündigt Der dort mit 13,360 gegen 4596
nationalliberale und 270 ſozialdemokratiſche Stimmen gewählte
Zentrumsabgeordnete Zehnter Landgerichtsdirektor in Mannheim
iſt zum Präſidenten des Landgerichts in Offenburg ernannt
worden Der Wahlkreis gehört zum ſicheren Beſitzſtande
des Zentrums
e
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Frankreich

Die Deputiertenkammer nahm geſtern den Geſetz
entwurf betr Aufhebung des Unterrichts durch Or
dens mitglieder mit 316 gegen 269 Stimmen an

Jn NRoubaix kam es im Laufe des geſtrigen Nachmittags
zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen Ausſtändigen und
einer berikttenen Truppenabteilung Erſtere verſuchten
den Weg mittels umgeſtürzter Wagen zu verſperren Die
Truppen gingen vor und verwundeten mehrere Perſonen Die
Zahl der Ausſtändigen beläuft ſich auf 4000

Türkei
Die Nachricht von der Mobiliſierung im Bereiche

des vierten Korps wird türkiſcherſeits in Abrede geſtellt
Von Wan iſt ein weiteres Bataillon nach Muſch abgegangen
wo eine Diviſion formiert werden ſoll Ueber die Lage in
Saſſun liegen keine neuen Nachrichten vor Nach türkiſcher An
gabe werde die albanueſiſche Bewegung im Gebiete Diakova
baldigſt unterdrückt werden Weitere Truppenſendungen dorthin

Halke und Umgegend
Halle 29 März

Jnder geſtrigen Stadtverordnetenſitzung
wurde zunächſt der Haushaltsplan der Gottesacker Verwaltung
feſtgeſetzt der Vertrag wegen Lieferung des Trinkwaſſers für
die Landes Heilanſtalt in Nietleben die Kreditverſtärkung
für den Kanal in der verlängerten Talſtraße und die Mittel
für eine Goſſenanlage in der Weißenburgſtraße genehmigt Bei
der beantragten Mittelbewilligung für Fuhren anläßlich
des Brandes auf dem Stadtgute akzeptierte die Ver
ſammlung den ſchon erwähnten Standpunkt der Finanzkommiſſion
bewilligte die Gelder zu Entwürfen für die Neukanaliſation
ſetzte Fluchtlinienänderungen für die Hardenberg und die
Leipzigerſtraße feſt genehmigte den Vertrag zum Ausbau der
Buggenhagenſtraße und ſetzte den Kanalkoſtenbeitrag für die
Straße L zwiſchen Merſeburger und Thomaſinsſtraße feſt
Der erſten Kinderbewahranſtalt wurde die jährliche Beihilfe von
1650 M zugeſprochen die Bedingungen zur Verpachtung von
Land auf der Peißnitz zur Anlage eines Tennisplatzes formnuliert
die Beſeitigung von Obſtbäumen im Bürgerpark und die An
ſchaffung einer neuen mechaniſchen Leiter für die Feuerwehr
beſchloſſen Für die Rechnungen des Schlacht und Viehhofes
von 1901 und der Brumhardſtiftung wurde die erbetene Ent
laſtung erteilt Ablehnung fand der Antrag betr Anſchluß
des hieſigen Gewerbegerichts an den Verband der
Gewerbegerichte Deutſchlands Die Petition über Errichtung
eines Volksbades wurde dem Magiſtrat als Material über
wieſen und ſchließlich eine gemiſchte Kommiſſion zur Vorbereitung
von Eiſenbahnangelegenheiten gewählt Die Jnterpellation
wegen der Straßenbahnangelegenheiten mußte nochmals zurück
geſtellt werden

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle den 26 März
Wegen Amtsvergehen hatte ſich der frühere Poſtbote Heim

bürger von hier zu verantworten Er hatte ihm zum Aus
tragen übergebene Briefe ins Ofenfeuer geworfen Der An
geklagte war geſtändig und meinte in ſinnloſer Trunkenheit ge
handelt zu haben Er wurde zu 3 Monaten Gefängnis verurteilt

Wegen Diebſtahls und Bettelns war angeklagt die 14jährige
Martha Süße wegen Hehlerei die Mutter Witwe Emilie

uteht geb Stock aus Dieskau die ihre Tochter zum Betteln
angeſtiftet hatte Martha S wurde zu 6 Monaten Gefängnis
und zu 2 Wochen Haft Wilwe S zu 6 Monaten Gefängnis
und 3 Wochen Haft verurteilt

Der 40 Jahre alte Schuhmacher Friedrich Pohl iſt wegen
Diebſtahls im wiederholten Rückfalle ſchwerer Urkundenſälſchung
und verſuchten Betrugs angeklagt Nach Verbüßung ſeiner
letzten Strafe hat er beim Schuhmachermeiſter Wenske in
Dieskau Arbeit bekommen Jm September v J entwendete
er dem Barbierlehrling Hoffmann ein Raſiermeſſer in Halle
in der Chriſtlichen Herberge in der Ludwig Wuchererſtraße er
brach er einen Koffer des Hausdieners und ſtahl daraus die
Erſparniſſe des Dieners im Betrage von 55 Mark Jm
März dieſes Jahres fertigte er ein Schreiben auf
den Namen des Meiſters Wenske und verſuchte mit dieſer
gefälſchten Urkunde bei den Lederhändlern Gebr Herrmann
hier ein Darlehn von 10 M zu erlangen Es erfolgte Ver
urteilung des Angeklagten wegen ſchweren und einfachen Dieb
ſtahls ſchwerer Urkundenfälſchung und verſuchten Betrugs zu
4 Jahren Zuchthaus und Nebenſtrafen

Der Geſchäftsreiſende Albert Schenk iſt wegen Diebſtahls
im wiederholten Rückfalle angeklagt Am 30 Januar hat er ineinem hieſigen Hotel einem Reiſenden einen Winterkberzieher

und am 8 Februar in einem anderen Hotel einem Oberkellner
einen Winterüberzieher entwendet Der Angeklagte leugnete
Er wurde jedoch ſchuldig befunden und unter Zubilligung
mildernder Umſtände zu 9 Monaten Gefängnis und zwei Jahren
Ehrverluſt verurteilt

Vom hieſigen Schöffengericht war der 24 Jahre alte Arbeiter
Albert Weghenke von hier wegen Unterſchlagung zu 3 Mo
naten Geſängnis verurteilt worden Er hatte Berufung ein
gelegt die verworfen wurde

Der Hausbeſitzer Peege in Merſeburg war vom Schöffen
gericht wegen Sachbeſchädigung in zwei Fällen zu 6 Wochen
Gefängnis verurteilt worden Sowohl er ſelbſt wie der Staats
anwalt hatten Berufung eingelegt Mit Rückſicht auf das Leugnen
und die Handlungsweiſe des Angeklagten wurde die Strafe auf
3 Monate Gefängnis erhöht

Ein geſchäftsmänniſcher Lentnant
Erbauliche wenn auch etwas verzwickte Zuſtände deckte eln

Zivilprozeß auf der gegenwärtig bei dem Landgericht I Berlin
ſchwebt Der Freiherr v H berg ſtand als Leutnant in
einem Jnfanterie Regiment in Prenzlau Da er weniger in
ſeiner kleinen Garniſon als in Berliner Nachtlokalen ſichtbar
war ſtieg ſeine Geldverlegenheit Um ſich nun über Waſſer zu
halten machte er zuſammen mit einem vorbeſtraften Ageuten L

großen Automobilfirma vor er brauche ein Antkomobil um ſi
in der Garniſon in der er ſich tödlich langweile ſpazieren
fahren Der Vertreter der Firma fuhr das Kaufobjekt
Antomobil im Werte von 3500 Mark zuſammen
Agenten L ſelbſt nach Prenzlau erhielt aber hier vo
dem inzwiſchen wegen Fälſchung von Parolebüchern
Leutnant v K nur wertloſe Wechſel ſtatt Bezahlung Selbſt
verſtändlich ſah die Firma Motkorroß und Reiter niemals
wieder Freiherr v H fuhr ſofort nach Berlin und verkaufte
das Automobil für einen Spottpreis an einen Herrn B in der

m Noch eigenartiger iſt der Pferdehändler H
agen und Pferd los geworden Freiherr v H gab dem

Agenten der in dieſen bewandert iſt einen Wechſel
um darauf Geld zu ſchaffen L kanfte von dem Pferdehändler

Dogcart und Pferd und gab den Wechſel in Zahlung
ann verſetzte er Wagen und Pferd ohne von dem Erlöſe dem

An v H etwas abzugeben Herr v H zedierte nun ſeinen
lnſpruch aus dieſem Geſchäfte für eine Schuld dem Reſtanrateur

K Dieſer wurde in dem Prozeſſe durch den Rechtsanwalt Vahn
gegen den Agenten L und den Pfandgläubiger auf Heraus
abe von Pferd und Wagen klagbar Freiherr v H hat ſich
nzwiſchen unter Hinterlaſſung vieler leidtragender Gläubiger

nach Braſilien begeben

Der vormalige Einjährig Freiwillige Eras
vor dem Oberkriegsgericht

München 28 März
Vor dem Oberkriegsgericht begann heute die Be

rufungsverhandlung gegen den vormaligen Einjährig Frei
willigen Eras wegen verleumderiſcher Beleidigung und Vor
ſchützen eines Gebrechens Der Angeklagte Eras erklärt bei
ſeiner Vernehmung er habe bei der Aushebung von ſeinen
Armbrüchen nichts erwähnt weil er geglaubt habe ſie würden
ihm nicht hinderlich ſein Erſt im Januar d J habe er er
fahren daß er vor vier Jahren ſchwer geiſteskrank geweſen ſei
Er habe ſich an den Abg Pichler gewandt weil vor zwei
Jahren ein Mediziner auch durch Vermittlung eines Abgeord
neten des Abg Hauber vom Militärdienſt befreit worden ſei
Er habe aber keineswegs gewollt daß ſein Brief an ſeine vor
geſetzte Dieuſtbehörde komme Der Zeuge Dr Pichler ſagt

hierauf aus er habe den Brief Eras dem Kriegsminiſter nur
vertranlich übergeben wie dies in der Kammer des Ab
geordnetenhauſes Gepflogenheit ſei damit dieſer unter der Hand
Erkundigungen einziehe und ihm von dem Ergebniſſe Mitteilung
mache Von dieſer Gepflogenheit ſei der Miniſter abgewichen
Abg Pichler ſagt weiter aus der Miniſter habe ihm geſagt er
werde der Sache nachgehen und ihm ſagen welchen Rat er Eras
geben ſoll Wenn ihm der Miniſter geſagt hätte daß er mit
dem Brief den Dienſtweg einſchlage ſo hätte er ihm den Brief
nicht übergeben Die von der Zentrumsfraktion in der
Abgeordnetenkammer abgegebene Erklärung habe nur aus
geſprochen was in der Kammer ſeit Menſchengedenken Uebung
war Es ſei in der Kammer wiederholt feſtgeſtellt worden daß
das Beſchwerderecht wenig Wert habe die Abgeordneten müßten
in derartige Dinge öffentlich beſprechen ie Ab
geordneten ſchließt Pichler laſſen ſich das Recht nicht nehmen
ſolche Dinge anzunehmen und zu beſprechen Oberſtabsarzt
Eyerich ſagt aus daß er den Arm den Eras in der Jugend
gebrochen haben will ſowohl bei der Unterſuchung vom
2 Oktöber als bei ſpäterer Röntgen Unterſuchung vollſtändig
narmal fand Hätte Eras der erſt im Januar das Zeugnis
über ſeine Geiſteskrankheit im Jahre 1895 beibrachte dies früher
gebracht ſo wäre er überhaupt nicht eingeſtellt oder ſofort wieder
entlaſſen worden
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Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Hiſtorienmaler Profeſſor Ferdinand Pauwels

Lehrer an der Kgl Kunſtakademie in Dresden iſt an einem
Herzſchlag im Alter von 74 Jahren plötzlich geſtorben Pauwels
iſt in Eeckeren bei Antwerpen geboren und ſtudierte auf der
Antwerpener Kunſtakademie unter Wappers und ſchuf in deſſen
Stile eine Reihe größerer Hiſtorienbilder Wenn ſeine Gemälde
auch keine Eigenart verraten ſind ſie doch charakteriſtiſch für
die Schaffensweiſe der belgiſchen Schule die ja auch die Mün
chener Malerei im vorigen Jahrhundert ſo ſtark beeinflußt und
ihr deutſches Seitenſtück in Piloty gefunden hat Koloriſtiſche
Wirkung geſchmackvolle Kompoſition und zum Unterſchied von
mancher anderen in theatraliſchen Poſen auf die Leinewand
phantaſierten mehr oder weniger intereſſanten Haupt und
Staatsaktionen der Weltgeſchichte innerliche Wahrheit zeichnen
Pauwels Staffelei und Wandgemälde wie den Zyklus für das
Rathaus der Stadt Ypern aus Jn Deutſchland ſchuf der
Künſtler Wandgemälde für die Lutherwohnung auf der Wart
burg die ſieben Szenen aus Luthers Leben darſtellen für die
Aula der Fürſtenſchule in Meißen für die Brautkapelle der
Marienkirche in Pirna Von ſeinen Oelgemälden ſind am be

kannteſten die als Staffeleibild ausgeführte Kompoſition für
Ypern Graf Philipp vom Elſaß im Marienhoſpital in Ypern
in der Dresdener Galerie Die Vermahnung eines Auguſtiner
mönches im Leipziger Muſeum und das in photographiſcher
Reproduktion viel verbreitete Bild Chriſtus als Tröſter der
auf dem Schlachtfelde verwundeten und ſterbenden Kriegern im
Mondenlicht erſcheint Faſt zehn Jahre von 1862 1872 iſt
Pauwels als Profeſſor für Hiſtorienmalerei an der Kunſtſchule
in Weimar tätig geweſen Nachdem er dann einige Jahre in
Antwerpen geweſen war wurde er im September 1876 als

wurden eingeſtellt die gewagteſten Geſchäfte So ſpiegelte er einer Berliner Profeſſor an die Kgl Kunſtakademie in Dresden berufen

Eine prähiſtoriſche Runſt
In den Höhlen bei La Mouthe in der Umgegend von

Sarlat Dordogne hat der franzöſiſche Forſcher Emile
Rivière in ſehr eingehenden Unterſuchungen eine prähiſto
riſche Kunſt entdeckt über die in der Bibliothèque Univer
ſelle ein intereſſanter Bericht vorliegt Jn dieſer Gegend
d ſich eine Menge zum Teil bereits ſeit 40 Jahren
erforſchte Höhlen aus denen bereits wichtige Aufſchlüſſe
über den prähiſtoriſchen Menſchen erlangt ſind Die

ſind meiſt in ganzen Gruppen und in bergigen
Zegenden anzutreffen Auch die Höhle von La Mouthe

e am Abhang eines Felſens Die großen Erdrevolutionen
haben ſich in dieſer Gegend beſonders bemerkbar gemacht
es iſt ſehr wahrſcheinlich bei den dort vorhandenen Ein
wirkungen aller Art von Dämpfen der unterirdiſchen
Tätigkeit des Waſſers mineraliſcher und warmer Quellen
daß dieſe Höhlen urſprünglich nicht die Form hatten die ſie
jetzt haben Als Rivière die Höhle entdeckte war ſie ſeit
49 Jahren als Aufbewahrungsort während des Winters
für Getreidevorräte benutzt worden Zufällig unterſuchte er
die Erde und fand angeſchärfte Kieſelſteine er drang in
das Jnnere ein und grub bald mehrere Renntierzähnezertrümmerte Knochen und eine durchbohrte Seemuſchel aus

Die Höhle war demnach von einem prähiſtoriſchen Menſchen
bewohnt worden Nach mehrjährigen Forſchungen ergaben
ſich reiche Aufſchlüſſe Es zeigte ſich daß die anſcheinend
einige zehn Meter lange Höhle ſich auf mehrere hundert
Meter erſtreckte Aus den Skeletten erſah man daß

öhlenbär und Höhlenhyäne wiederholt dort gehauſt
atten Waffen und Geräte aus Knochen darunter eine
ehr feine Nähnadel dirchöbhrie Zähne angeſchärfte und

Bruchſtücke roher Töpferauch geglättete Kieſelſteine auch

waren bezeugten die Anſiedlung des Menſchen daſelbſt ſeit
der Diluvialperiode ſeit ſeinem erſten feſtgeſtellten Er
ſcheinen auf der Erde Endlich fand Rivière aber zu
ſeinem höchſten Erſtaunen auf den Wänden der Höhle eine

würdig iſt daß die meiſten Tiere ſehr kleine Gliedmaßen
haben während Kruppe und Bauch ſehr entwickelt ſind
auch der Kopf iſt verhältnismäßig klein Das Vorkommen
des jetzt gänzlich ausgeſtorbenen Mammuts wie des ſeit

e Reihe von Zeichnungen die geradezu dekorative
andgemälde abgaben Bis jetzt hat man drei ge

funden ſie ſtellen Tiere dar und zeigen eine überraſchende
Beobachtungsgabe und zugleich Phantaſie in genauer und
kühner Zeichnung Auf einem Bilde ſieht man zwei
Wiederkäuer friedlich aneinandergelehnt das eine Tier
wendet ſeinen Kopf zu ſeinem Geſährten einer Art Rind
mit Hörnern der einen Biſon betrachtet Dieſer letztere iſt
prächtig dargeſtellt mit rieſigem mit erhobenem
Schweif mit den Hufen die Erde aufwühlend die Schnauze
er er ſcheint bereit zum Angriff zu ſein Oberhalb
ieht man ein Tier ohne Kopf ein Pferd oder einen
anderen Einhufer ein katzenartiges Tier und das Stirn
ſtück eines Wiederkäuers mit einwärts gekrümmten Hörnern
ſo gut gemacht daß man alles übrige ſich dazu ergänzen
kann Jm zweiten Wandgemälde ſieht man einen Steinbock
deſſen Bewegung ſo natürlich iſt daß man den
Eindruck eines Laufes in Sprüngen hat ferner
ein Renntier mit Strichen die die Haare vorſtellen
ſollen bedeckt und ein Mammut ohne Rüſſel und Hauer
trübſelig in einem Winkel zuſammengekauert Auf dem
dritten und wichtigſten Bilde ſieht man neben anderen
Tieren einen Halbeſel wie man ihn bisweilen noch in den
Ebenen der Mongolei findetz er iſt wiehernd und ſich
tummelnd dargeſtellt Darüber ſieht man einen haarigen
Einhufer mit wehender Mähne und geſpitzten Ohren und
wieder ein Mammut das man für einen Elefanten a
würde wenn nicht die eigentümliche Art wie die Hauer

Jahrtauſenden hier nicht mehr vorkommenden Halbeſels
beweiſen das hohe Alter der Bilder In der Ecke eines der
Gemälde ſieht man eine kleine Hütte mit geneigtem Dach
anſcheinend mit Stroh bedeckt die einem Bienenſtock ein
wenig ähnelt Das iſt bisher die erſte Abbildung
einer menſchlichen Wohnung aus jener Zeit da der
Menſch damals in Höhlen wohnte ſo kann man nur un
beſtimmte Vermutungen aufſtellen daß er etwa gezähmte
Tiere darin hielt oder wie die Lappländer und die Eskimos
eine Sommerbehauſung hatte Eine Zickzacklinie über der
Hütte gehört vielleicht zu einer heiligen primitiven Sprache
Alle dieſe Darſtellungen ſind in Umriſſen vermutlich mit
den Silexmeſſern die man in der Umgebung fand tief in
den Felſen gegraben worden einige Striche ſind mit Ocker
gefärbt andere Darſtellungen die geſcheckten Wiederkäuer
z ſind mit einer ſchwärzlichen Farbe geſtrichelt und
wahrſcheinlich durch fortgeſetztes Auftragen von mangan
haltigem Fels entſtanden der in der Gegend reichlich vor
kommt Es ſind alſo richtige Felſenmalereien Wie dieſe
Malereien wohl trotz der Dunkelheit ausgeführt ſind dafür
gibt ein ſpäterer Fund vielleicht eine Erklärung Man fand
ein Gexrät das in Sandſteinfels geſchnitzt war er war in
Form eines Napfes ausgehöhlt um als Lampe zu dienen

as Stück iſt einzigartig Es gibt wohl noch zwei andere
prähiſtoriſche Lampen aber dieſe iſt die einzige die verziert
iſt ein ſchöner Steinbockkopf mit langen gewundenen
Hörnern iſt darauf d Das Alter dieſer Felſen
malereien wir auf über 10,000 Jahre geſchößt G

Dſtehen es als Mammut kennzeichneten es betrachtet zweiBaſtardgeſchöpfe mit trotzig ausgeſtrectten Tatzen Merk l
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Ueber gallo römiſche Stadtreſte in Paris wird
aus Paris berichtet Vor etwa zehn Jahren führten Nach

rabungen hinter dem Collège de France zu der Entdeckung von
undamenten die auf die gallo römiſche 4 zurückzugehen und

zu Thermen zu gehören ſchienen Dieſe Nachgrabungen ſind jetzt
wieder aufgenommen worden und haben ſehr intereſſante
Reſultate zutage gefördert Die Kommiſſion von AltParis
laubt daß man es hier mit einer gallo römiſchen Stadt zu tun
at die außer den Thermen ein Theater einen Tempel und

mehrere öffentliche Gebäude umfaßt hat Dieſe Fundamente
ſollen bis unter das Collège de France und bis an die Rue des
Ecoles gehen Der Gemeinderat hat eine Summe von 000 Fr
bewilligt damit dieſe Nachgrabungen fortgeſetzt werden können

A Der koſtbarſte Rahmen der je für ein Bild gemacht
wurde umſchließt die Jungfrau und das Kind in der Maiji
länder Kathedrale Es iſt wie eine engliſche Zeitſchrift ſchreibt
aus gehämmertem Golde mit einem Ornament aus LapislazuliDie Eten dieſes koſtbaren Rahmens haben Herzey in großen

Perlen und Edelſteinen Der Rahmen iſt 8 Fuß lang und 6 Fuß
breit Sein Wert wird auf 500,000 M geſchätzt Eines der
wer im Vatikan zu Rom hat einen mit Jnwelen beſetzten

ahmen

Der vor kurzem gegründete Verband Berliner
Theaterdirektoren beſchloß wie das Berl Tgbl mit
teilt die Pflege von Kleiſts Grab dauernd zu übernehmen
Wir regten an dieſer Stelle kürzlich zu Aufführungen Kleiſtſcher
Dramen an deren Ertrag zur würdigen Jnſtandhallung reſp
Jnſtandſetzung des Dichkergrabes im Grunewald verwandt
werden ſollte Vielleicht findet dieſe Anregung auch noch An
arg bei den deutſchen nicht bloß den Berliner Theater
rektoren

Der Gemeinderat von Stuttgart hat den Antrag
der Regiernng zu dem Bau eines neuen Hoftheaters aus
ſtädtiſchen Mitteln eine Million Mark beizuſteuern abgelehnt

Der Dichter als Prophet Wir leſen im Literari
ſchen Echo Berlin G Fleiſchel Co Jm zweiten Teil von
Hoffmann von Fallerslebens Unpolitiſchen Liedern der 1841
bei Hoffmann Campe erſchien findet ſich ein ergötzliches
Gedicht Eine tragiſche Geſchichte bei deſſen Niederſchrift
dem Dichter recht wohl die Reichstagsverhandlungen vom
März 1904 über Kummerfalten und ähnliches ahnungs
weiſe vorgeſchwebt haben könnten Den Leſern der

Sagle Zeitung iſt das Gedicht ſchon bekannt dennſie haben es längſt in Nr 43 der Unterhaltungs
beilage vom 12 Februar finden können Verſchiedene Zu
ſchriften bewieſen uns damals daß das alte Gedicht wie neu
gewirkt hat Einige argwöhnten gar eine Myſtifikation Jetzt
nach 1 Monaten druckt auch das Literariſche Echo das
Gedicht ab und alle Zeitungen druckens vom Waſchzettel nach
gerade zur rechten Zeit entdeckt und als erſte und einzige mit
geteilt aber hat die Tragiſche Geſchichte den ſchweren Traum
eines Generals von einer neuen Uniformänderung die Saale
Zeitung vor Monaten

Provinzialnachrichten
Köſen 28 März Kündigung Herrn Dr Riſſe bat

wie man hört der Vorſtand der Ortskrankenkaſſe auf Grund
des Vertrages auf den 1 Juli gekündigt Der Vorſtand hat
damit ſein Vorgehen den Kaſſenarzt ohne weiteres ſeiner
Stellung zu entſetzen ſelbſt als unberechtigt und übereilt zu er
kennen gegeben

Eisleben 28 März fSelb ſtmord Geſtern morgen
fand man am Bahndamm in der Nähe des kalten Grabens die
Leiche des Maurers Ludwig Schernitz auf Bei der Leiche
wurde eine gerichtliche Vorladung vorgefunden auf deren Rück
ſeite vermerkt ſtand Jch habe den Mord aus Verzweiflung
getan Meine erſte Frau hat doch nicht 10 M mitgebracht
Das Gericht in Halle hat doch falſch gerichtet da die Lumige
das Haus verkaufen wollen Jch nehme Abſchied von der Welt
Die Uhr und die Kette gehört dem der mich findet Die
Hallenſer die ſind ſchuld an meinem Tode Jch
wünſche daß Jhr alle Beide an zwei Krücken geht daß jeder
Menſch ſeine Freude hat Lebt nicht wohl Jhr Schuffte
Da äußere Gewalttätigkeiten an der Leiche nicht vorgefunden
wurden ſo nimmt man an daß Sch ſeinem Leben durch Gift
ein Ziel geſetzt hat

Hetiſtedt 27 März Ein Feſtausſchuß für die zu
Anfang Juli in den Mauern unſerer Stadt ſtattfindende
Tagung des Harzvereins für Geſchichte und Alter
tumskunde iſt von einer zahlreich beſuchten Verſammlung
im Hotel zur Sonne gewählt worden Er beſteht aus zirka
30 Herren Zum Ehrenvorſitzenden wurde nach dem Hettſt
Wochenbl Herr Landrat Freiherr von der Recke zum Vor
ſitzenden Herr kgl Profeſſor Frantz Hettſtedt gewählt Die erſte
Beratung des Feſtausſchuſſes ſoll am Sonntag nach Oſtern ſtatt
finden

S Bitterfeld 28 März Realſchule Perſonalien
Entdeckter Einbrecher Verhaftet Nach dem
12 Jahresbericht der hieſigen Realſchule erſtattet vom Direktor
Franke wurde die Anſtalt am 1 Febr d J von 270 Schülern
beſucht Hiervon waren 149 Einheimiſche 104 Auswärtige und
17 Ausländer Lehrer Sohr von hier folgt zum 1 April einem
Rufe an die Volksſchulen nach Halle An ſeine Stelle tritt
Lehrer Hering aus Helbra Die Leitung der Mädchen Volksſchule
übernimmt zum 1 April Rektor Hamel aus Oſterburg Für die
neu errichtete Oberlehrerſtelle an unſerer Oberrealſchule iſt Ober
lehrer Schröer aus Fürſtenwalde gewählt worden Der Ar
belter Ratoczewsky aus dem nahen Greppin wurde wegen
dringenden Verdachtes mit einem anderen hieſigen Arbeiter den
Einbruchsdiebſtahl auf der großen Mühle ausgeführt zu haben
verbhaftet Durch eine Hausſuchung iſt erhebliches belaſtendes
Material zutage gefördert worden auch die aufgefundenen Fuß
eindrücke ſtimmen mit den Stiefeln des Verhaſteten überein
Jn der Herberge zur Heimat wurde der von der Stagatsanwalt
ſchaft zu Erfurt wegen wiederholten Diebſtahls ſteckbrieſlich ver
folgte 30jährige Schneider M Mahret aus Eiſenach feſtgenommen
und dem Amtsgerichtsgefängnis zugeführt

ab Elſterwerda 28 März Eine landwirtſchaftliche
Schule ſoll in unſerer Stadt errichtet werden Die Ver
handlungen mit der Landwirtſchaſtskammer in Halle hierüber
ſtud bereits im Gange

h Liebenwerda 27 März nd er Rittmeiſter
v Wentzky welcher ſeinen im hieſigen Kreiſe belegenen
Herishaſtsſitz Rittergut Mückenberg kürzlich verkaufte hat bei
ſeinem Weggange der Freiwilligen Feuerwehr und dem Krieger
vereine ſowie den Kriegervereinen von Bockwitz und Grüne
walde je 100 Mark ferner zum Schulhausnenbau in Mückenberg
1000 M geſpendet

y Torgan 26 März ſSchulweſen Große Erregungherrſcht in hieſigen Keyrerlretfes darüber daß die
ſtädtiſchen Kollegien das Grundgehalt von 1200 M nicht
erhöhen wollen Jn der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung
malte ein Mitglied des Kolleginms das Menetekel in Geſtalt
eines Hinweiſes an die Wand daß die guten Lehrkräfte dadurch
alle von Torgan abgezogen würden Die Verſammlung ſtand
prinzipiell einer Erhöhung nicht ablehnend gegenüber und ſtellte
anheim eine Vorlage erneut einzubringen Jn der Schule
des benachbarten R ogitz iſt Scharlach ausgebrochen
Von II Kindern fehlen 5 ſo daß nur s die Schule befuchenDesinfektionsmaßnahmen ſind angeordnet W d

Magdeburg 28 März Die Brückengeldeinnahm e für
die hieſige Elbbrücke iſt von den ſtädtiſchen Vehörden für die

eit vom 1 April 1504 bis 81 März 1909 dem bisherigen
rückengeldpächter Zentawer für den Pachtpreis von 20,000 M

abgeleynt worden well der Magiſtrat Herrn
amilie die Magdeburger Brücke ſchon ſeit 50
at den Vorzug gab

Nordhauſen 28 März Billiger Kauf Hier wurden
am Sonnabend im Bureau des Gerichtsvollzlehers Herrn
Mackenſen 15 Stück BahnDolomit Aktien a 1000 Mark zwängs
weiſe verſteigert Sie wurden für ca 48 Mark zugeſchlagen

Mübhlhaufen i Th 28 März Kommerzien ra
Werner J Kominerzienrat Werner Begründer der Firma
Werner Co iſt im Alter von 79 Jahren geſtorben Jn vielen
öffentlichen Ehrenämtern hat er ſich um die Stadt Mühlhanſen
und den Landkreis große Verdienſte erworben

Jena 27 März Beſichtigung des Schlachtfelde Eine Anzahl Oſſiziere und Mannſchaften vom Feld
Artillerie Regiment Nr 55 Naumburg beſichtigte dieſer Tage
das Jenger Schlachtſeld

Eifenach 27 März Lehrerbeſoldungen Leichen
fund Der Schulvorſtand hat ſich in ſeiner geſtrigen Sitzung
gegen zwei vom Gemeinderate gefaßte Beſchlüſſe ausgeſprochen
wonach den nach dem Jahre 1899 hier eingetretenen bezw ein
tretenden Lehrern die Ortszulagen nur nach Maßgabe der hier
verbrachten Dienſtzeit gewähri werden und ſolche Lehrer welche
bei ihrem Dienſtantritt in Eiſenach über 30 Jahre alt ſind die
ſtädtiſchen Zulagen überhaupt nicht erhalten ſollen Hoffentlich
ſchließt ſich der Gemeinderat dieſer milderen Auffaſſung des
Schulvorſtandes an Letzterer betranute außerdem den Gemeinde
vorſtand mit der Ausarbeitung eines Beſoldungsſtatuts das
ähnlich einem früher ſchon vom Schulvorſtand beſchloſſenen
vom Gemeinderate jedoch mit 1 Stimme Mehrheit abgelehnten
die ſofortige Gewährung einer Zulage von 150 M an hierher
kommende Lehrer borſehen ſoll Die durch Raubzeug zer

entawer deſſen
ahren in Pacht

unterhalb des ſich am Ende des Marientals erhebenden König
ſteins in einem Tannendickicht von herumſtreifenden Gymnaſiaſten
aufgefunden Da in der Nähe auch ein Strick vorgefunden
wurde nimmt man an daß ein Selbſtmord vorliegt der aller
dings nach dem Befunde der Leichenreſtel zu ſchließen ſchon
vor einigen Jahren erſolgt ſein muß Die Unterſuchung des
Falles wurde ſofort eingeleltet Möglich daß ſich auf dieſe
Weiſe das rätſelhafte Verſchwinden eines Gaſtwirtes aus einem
Nachbardorfe erklären läßt das bis jetzt noch unaufgeklärt war

Wolfenbüttel 28 März Ein tragiſches Nachſpiel
hatte die Hochzeitsfeler des Bürgerſchullehrers Milzer mit der
Tochter des Kreisexelutors Kutſchenreuter Schon während der
Feier war das Weſen des früheren Pflegeſohnes des Herrn
Kutſchenreuter des Lehrers Grimme aufgefallen der ſich nach
Schluß des Feſtes nach Hauſe begab Plötzlich hörte man dort
zwei Schüſſe fallen was den Nachtwächter veranlaßte in das
Kutſchenreuterſche Haus zu gehen Jn dem Augenblicke als er
ſich an den gleichfalls erſt eben von der Feier zurückgekehrten

Herrn Kutſchenrenter mit der Frage wandte Was geht denn
hier vor krachte vom erſten Stockwerk herunter ein dritter

Schuß der Herrn K am Oberarm verletzte und gleich darauf
ein vierter deſſen Opfer der Schütze ſelbſt der Bürgerſchul
lehrer Grimme war Verſchmähte Liebe iſt vermutlich das
Motiv der Tat geweſen Der eiwillig aus dem Leben Ge
ſchiedene war ein beſcheidener bei ſeinen Schülern ſehr beliebter
und allgemein geachteter Lehrer Man nimmt an daß er die
Tat in einem Anfall von Geiſtesverwirrung ausgeführt habe
Krelsexekutor Kutſchenreüter iſt nach einer anderen Meldung
in der Bruſt ſchwer verletzt Bei Grimme konnte der Arzt nur
den Tod konſtatieren die Kugel war ihm ins Herz gedrungen

Leipzig 28 März Von der Ortskrankenkaſſe Die
drei ärztlichen Beratungsanſtalten der Leipziger Ortskrankenkaſſe
werden eingerichtet in der Lampeſchen Villa Egelſtraße Milch
inſel im Gebäude Karl Heineſtraße Nr 25b in Plagwitz und
im Gebäude Böhmeſtraße Nr 4 in Gohlis Die genannte
Villa iſt von der Kaſſe gemietet die beiden anderen Gebände
ſind von ihr käuflich erworben worden Alle Vorbereitungen
für die Beratungsanſtalten ſind abgeſchloſſen ſodaß ihre Er
öffnung am 1 April erfolgen wird Die Beratungsanſtalten
ſind mit je einem Oberarzt und den erforderlichen anderen
Aerzten beſetzt an der Ceutral Klinik Egelſtraße werden auch
Spezialärzte tätig ſein Gegenüber der von ärztlicher Seite
verbreiteten Nachricht daß die Ortskrankenkaſſe für Leipzig und
Umgegend in dem Aerzteſtreik unterliegen werde verſicherte die
Ortskrankenkaſſe daß die Einführung des Diſtriſtsarzt Syſtems
und die Errichtung der ärztlichen Beratungsanſtalten auf alle
Fälle geſichert ſei

vermiſchtes
Ein Eiſenbahnunfall wird aus Rahden in Weſtfalen von

geſtern amtlich wie folgt gemeldet Auf dem Bahnhof Rahden
iſt heute 1 Uhr 30 Minuten nachmittags ein Güterzug auf eine
rangierende Abteilung eines anderen Güterzuges aufgefahren
Zwei Lokomotiven und fünf Wagen ſind beträchtlich beſchädigt
Der Betrieb wird aufrechterhalten Vermutliche Urſache des
Unfolls Ueberfahren des auf Halt ſtehenden Bahnhofs
abſchlußſignals durch den Lokomotivfuüührer des Zuges 9671

Dorfbraud Ein großes Feuer hat in Wronken bei Marggra
bowa Provinz Poſen gewütet Am Donnerstag kam es in dem
Hauſe des Kätners Rofalski aus und breitete ſich im Nu auf
die nebenſtehenden Gebände aus die da ſie alle aus Holz und
größtenteils mit Stroh gedeckt waren in kurzer Zeit bis auf
das Fundament niederbrannten Ein Raub der Flammen ſind
fünf Wohnhäuſer mit den dazu gehörigen Wirtſchaftsgebänden
geworden 35 Perſonen der ärmſten Stände ſind obdachlos ge
worden und ſieben Familien haben ihre geringe Habe voll
ſtändig verloren Bei der Schnelligkeit mit der das Feuer um
ſich griff konnte faſt nichts gerettet werden Die Geſchädigten
ſind faſt durchweg Kätner und Jnſtleute die mit den Gebäuden
niedrig und mit dem Jnventar gar nicht verſichert waren

Großer Waldbrand Ein großes Feuer wütete am Sonntag in
dem dem Fürſten von Donnersmarck gehörigen Makoſchauer
Walde in Schleſien Etwa 30 Morgen zwötfjährigen Beſtandes
ſind vollſtändig vernichtet Das Feuer wird auf böswillige
Brandſtiſtung zurückgeführt

Heiteres aus der Gerichtspraxis Ein Mitarbeiter ſchreibt
der Frankf Zeitung d zeige hierdurch an daß auf dem
Speicher des Landwirts N eine erhängte Leiche gefunden iſt
Vorgeſtern war ſie noch lebendig und nannte ſich Heinrich
Schulze ſo meldete der Poliziſt einer kleinen Gemeinde
ſeiner vorgeſetzten Behörde Ein anderes Mal berichtete er daß
ein Bauer im Winter um vier Uhr morgens Schweine auf
geladen um ſie zum Markt zu fahren Die Tiere hatten leb
haft proteſtiert und die Anzeige lautete Anzeige gegen
den Ackersmann G wegen nächtlich aufgeladenen
Schweinegeſchreis Das Rubrum der Titel der Anzeige
iſt oft ſchwieriger zu finden als für Romane und Theaterſlücke
Jch erinnere mich noch mit vielem Behagen eines alten
hannoverſchen Aktenſtückes aus dem Jahre 1834 Da war das
Hänuschen eines Webers abgebrannt und der arme Teufel gab an
daß vermutlich ſeine Katze vom Herdfener Kohlen ins Stroh
getragen und ſo den Brand verurſacht habe Damals gab es
noch keinen groben Unfugsparagraphen wenn eine Strafe
nicht vorgeſehen war ſo ſtrafte man mit Gefängnis bis zu acht
Tagen im Wege rechtlichen Durchgreifens So erging es auch
dem Weber acht Tage wegen Jrreführens des Ge
richts mittels einer Katze deun es war ermittelt
daß er nie ein ſolches Tierchen beſeſſen hatte Das Rubrum
gibt dem aufgeladenen Schweinegeſchrei nicht viel nach Der
Kapitän eines Segelſchiffes war ſeit einigen tunden
in G eingelaufen Abends als er an jedem Arme eine
unzweifelhafte Begleiterin hatte erhielt er von dem abgewieder übertragen worden Ein Gebot von 24,000 M iſt dabei muſterten Matroſen Reely einige Ohrfeigen Anzeige des

ſtreuten Ueberreſte einer menſchlichen Leiche wurden geſtern G

Poliziſten Der Kapitän iſt als ein gebildeter und ſolide
Mann hier allgemein beliebt und geachtet Aus de
Augen des Matroſen Reely aber leuchtet ein recht rohe
Charakter der durch ſeinen robuſten Körperbau noch mehr be
ſtätigt wird uſw
Streikende Polizei Jn Neuhänſel ſtreiken ſelit Sonntag
alle P oliziſten wegen der geringen Bezahlung und des an
ſtrengCaden Dienſtes Der Sicherheltsdienſt wird von der
Gendarmerie beſorgt

Magenunfall des Grafen von Turin Bei der Rückkehr von
dem Rennen in der Nähe von Rom ſcheuten die Pferde eines
Dreiſpänners und karambolierten mit dem Wagen des Grafen
von Turin dem Vetter des Königs von Jtallen Von der
großen Menge welche die Gefährte umgab wurden bei dem
Zuſammenſtoß ſieben Perſonen verletzt und eine in das Hoſpital
gebracht Der Graf von Turin leiſtete mit ſeinem Ordonnanz
offizier bei der Bergung der Verunglückten Beiſtand

Eine neue Eheirrung Eine Scheidungsaffäre in hohen Kreiſen
wird nach den Meldungen der Prager Blätter dort eingeleilet
Fürſt Joſef Colloredo Mannusfeld will ſich von ſeiner ihm vor
einem Jahre angetrauten Gattin ſcheiden laſſen weil hinter
drein bekannt wurde ſie ſei ihm nicht ebenbürtig Die Fürſtin
hieß mit Mädchennamen Sophie Jvonne Jonquet Sie iſt in
England geboren und war in erſter Ehe inlt John Graham ver
heiratet Sie iſt eine große Schönheit und beſitzt die ſchwärmeriſche
Liebe ihres Gatten Die Familie des Fürſten will in ihrer
Vergangenheit Dinge entdeckt haben welche ſie nicht geeignet
machen die Mutter von Majoratserben zu werden und beſtehen
auf der Scheidung

Eine Senſationsnachricht tiſcht der Scherlſche Berl Lokal
Anz ſeinen getreuen Leſern auf Kuropatkins Leib
pferd Aus Petersburg werden uns über das Pferd das

eneral Kuropatkin im Felde reiten wird einige inter
eſſante Einzelheiten telegraphiert Es iſt ein präch
tiger fechsjähriger Hengſt der ſich als hervorragender Springer
in manchem Concours bippique ausgezeichnet hat mit Namen
Le Maréchal Er iſt im kaiſerlichen Geſtüt nach dem engliſchen

Vollblüter Lohengrin gezogen Dazu leiſtet ſich die Bresl
Morgen Ztg folgenden Ulk Wir ſind dem Berliner Blatte
noch weit über Wie uns nämlich mit ungehenrem Koſtenauf
wande durch unſeren Spezialberichterſtatter aus Chicago gekabelt

wird iſt das ausſchließlich mit Trüffeln und Sektgefütterte Schwein deſſen Schinken der Oberkomman
dierende der japaniſchen Armee Se Exzellenz Generalfeld
marſchall Kiko Yahuni nach der Einnahme von Port Arthnr
zum Frühſtück eſſen wird geſtern nachmittag 6 Uhr 24 Min
unter ungewöhnlichen Ehren in die weltberühmte Schlachtanſtalt
von Pullmann Brothers Co in Chicago eingeliefert worden
Das Schwein ein prächtiges zutrauliches Geſchöpf von 2,66 m
Taillenumfang ſtammt aus alleredelſtem ſozuſagen erſtklafſigem
Chicagoer Schweineblute und iſt bis auf weiteres in einer Zelle
untergebracht worden die mit den japaniſchen Landesfarben
reich dekoriert iſt Sobald die Abſendung des hiſtoriſchen
Schinkens nach Japan erfolgt iſt werden wer ſelbſtverſtändlich
unſeren Leſern auch davon ohne Mühe und Koſten zu ſcheuen
Kabelmeldung erſtatten

Die Peſt in Indien greift raſend um ſich Nach einer Expreß
depeſche aus Bombay raffle die Peſt in der Provinz Bombay in
der letzten Woche vierzigtauſend Menſchen 10,600
mehr als in der Woche vorher fort Die Scheiter
haufen breunen Tag und Nacht Jn Bombay ſelbſt nahm die
Sterblichkeit ab Das heiße Wetter vor dem die Peſt zurückgeht
hat jedoch jetzt eingeſetzt

Ein verhungerter Forſcher Der Korreſpondent der Daily
Mail in New York iſt in der Lage ſeinem Blatt die letzten
Aufzeichnungen eines amerikaniſchen Reiſenden und Forſchers
Mr Leonidas Hubbard zu übermitteln der auf einer
Forſchungsreiſe in Labrador vor Hunger ſtarb Er war von
einem Freunde Mr Dillon Wallace begleitet der Hubbard
verließ um Hilfe herbeizuholen als dieſer ſich nicht mehr fort
ſchleppen konnte Mr Wallace wurde dann gerettet aber für
Mr Hubbard kam die Hilfe zu ſpät Der Forſcher ſchrieb au
ſeinem Todestage Geſtern fanden wir an einem Platze wo wir
vor zwei Monaten lagerten einen Teil eines alten Mehlſacks
in welchem noch ein wenig Mehl klebte Jch kochte das
zuſammen mit alten Karibuknochen Dadurch wurde die
Bouillon etwas dicker Unſere Trennung war eine unendlich
traurige George ſagte Der Himmel möge dir helfen Hub
bard mit Gottes Hilfe werde ich dir Rettung bringen Wir
beide weinten Jch leide nicht Die ſtarken Schmerzen die der
Hunger zuerſt verurſacht ſind einem Gefühl vollſtändiger Gleich
gültigkeit gewichen Jch denke der Hungertod iſtegar ni t ſo
ſchlimm Jch bin für das ſchlimmſte vorbereitet aber ich hoffe
noch immer daß es gelingen wird mich zu retten

Zhklon auf der Jnſel Réunion Nach einer aus Paris ein
gegangenen telegraphiſchen Richtigſtellung iſt durch den Zyklon
in der Nacht vom 21 zum 22 d M nicht die Jnſel Mauritins
ſondern die Jnſel Réunion verwüſtet worden

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verbolen

30 März Abwechſelnd kühl feucht ſtarker Wind
31 März Tetls heiter bei Wolkenzug ſtrichweiſe Nieder

ſchlag kühl Abwechſelnd

Zetzte Telegramme

Rom 29 März Unter dem Vorſitz Ricciotti Gari
baldis bildete ſich hier ein Komitee zur Unterſtützung der
albaneſiſchen Bewegung und Organiſation der Albaneſen
in Jtalien Das Schwurgericht in Lucera hat die drei
jungen Mädchen freigeſprochen welche ihren gewiſſenloſen
Vater den Gutsbeſitzer de Francesco ermordet hatten
Das Publikum nahm den Freiſpruch mit wahrem Enthnuſiasmus auf

Belgrad 29 März Hier herrſcht große Aufregung wegen
des Beſchluſſes einiger Offiziere mit allen abzurechnen welche
den jüngſten Ueberfall auf den Redakteur Jakſchitſch
mißbilligen Mehrere ſerbiſche und ausländiſche Journaliſten
wurden von Offizieren bedroht

Urteil im Prozeſt Eras
München 29 März Das Urteil im Prozeß Eras lautet Die

Berufung des Eras wird verworfen Er iſt alſo der
verleumderiſchen Beleidigung und des Vorſchützens eines Ge
brechens ſchuldig erkannt Eras beabſichtigt Berufung
beim Reichsmilitärgericht einzulegen

Zyklon auf der Jnuſel Rennion

Berlin 29 März Ueber den Zyklon auf der Jnſel
Réunion erhielt eine hieſige Exportfirma folgenden Kabel
bericht aus Sanſibar Die Jnſel Réunion iſt durch ein
Sturmwetter gänzlich verheert die Hauptſtadt St Denis
zerſtört worden Viele öffentliche Gebäude wurden be
ſchädigt und vernichtet Unter den Jnſelbewohnern herrſcht
Hungersnot Lebensmittel und Kleidung fehlen Dampfer
aus Mauritius brachten die erſte Hilfe Die Ernte iſt gänzlich
vernichtet hauptſächlich die Zuckerrohr Tabak und Kaffee
Pflanzungen Der Schaden wird auf zwanzig Millionen Mark
geſchätzt Neunzig Perſonen ſind umgekommen darunter dreizehn
Weiße



Handel Gewerbe und Verkehr
Ia der Generalversommloung des Eisenhüttenwerks Thale

Akt Ges welche von 28 Aktionären mit 4247 Slimmen besueht
war wurde in Erledigung der Tagesordnung die Bilanz für 31 Dezember
1993 einstimmig genehwigt dem Vorstande und dem Aufsichisrate
einstimmig Ent astung erteilt und die ausscheidenden Alitglieder des
Aufsichtsrafs wiedergewählt Auf Befragen erklärte der Vorstand die
allgemeine Aarktlage habe seit Erstatiung des Geschäftsberichts eine
wesentliche Aen erung erfahren der durch die unsicheren Verhältnisse
vor Bildung des Stahlwerksverbandes künstlich zurückgehaltene Bedarf
habe lebhaftere Nachfrage hervorgerufen

In der Generalversammlung der Gewerksehaft Glückauf
Sondershausen gedachte der Vorsitzende zunächst in ehrenden
Worten des veistorvenen Kommerzienrats Beer in Esscen Der Ver
waltung wurde einstimmig für 2993 Entlastung erteilt Ferner gab der
Vorsitzende eingehende Erläuterungen über den Stand der Verhandlungen
des Kali Syndikats Er führte aus dass die jungen Werke wirklich
mit der ihnen zugebilligten Quote zufrieden sein köönen Er hegte gurh
die Hoffunng dass trotz der bestehenden lifferenzen das Syndikat doch
noch zustande kommen würde aller Voraussicht nach aber erst am
30 Juli da man sieh naohgerade daran gewöhnt hätte ein Syndikat
erst in zwölfter Stunde perfekt werden zu lassen Die Versamwmlung
erteilte dem Vorstaud die Ermächtigung einen neuen Syndikntsvertrag
abzuschliersen Herr Kommerzienrat Jesef Cremer in Dortmund einer
der ältesten und grössten Gewerken wurde an Stelle des Herrn Kommer
zienrat Beer einstimmig in den Grubenvorstand gewählt

Die Generalverisamm ung der Porzellan fabrik Triptis in
welcher 590,090 M Aktienkapital vertreten war erledigte einstimmig
zämtliche Punkte der Tagesordnung entspreehend den Anträgen der
Verwaltung Die Divideude ist mit 9 Proz sofort in Dresden bei dem
Bankhaus Gebr Arnhold zahlbar Das ausscheidende Aufsichterats
mitglied Geheimer Kommerzienrat Strupp AMeiningen wurde einstimmig
wiedergewählt Auf die Anfrage eines Aktionürs teilte die Verwaltung
mit dass im laufenden Jahre der Geschäftsgang ein sehr zufrieden
alellender und das Unternehmen auf Monate hinaus voll beschäftigt sei

In der Generalversammlung der Breitenburger Portland
zement fabrik erklärt der Vorsitzende die Preise seien ſeigt
ausserordentſieh niedrig Das Zutande kommen des Syndikaſs für
Nordwestdeutschland sei für 1954 undenkbar Die Veisammluvg ge
nehmigie die Verwenäung des Bruttogewinns von 118,148 Mark zu
Abschreibuugen

Essen a Rubr 28 März
onverändert

Rio de Janeiro 26 März

Die Lage der Kohlenwarktoes ist

Wechsel aut London 12

Preise von Kali Kuxen
fedigezrelli von SamuelZielenzlger Berlla und Eereu 28 März

Geld Brief Geld j BrietAlexandershall 45751 4200 Hohoenkels 76500 7659
Boienrode 652501 5355 Uohenzollern 5380 5402Benthe Aklien 310 325 Johannashall
Bernhardahall 880 Jueitus 209001 6000Burbach 65251 6575 Kaiseroda 56501Carlstund 53251 5375 Noeustassfurt I2,700
Deutschland 520 Ronnenberg Aktlen 1295 1315Friedriohshall 1510 1535 SalzdetfurthiKkallw 24001 2500
Glückaut Sondereb 12,290 12,350 Salzgitter Sehl Akt 350

1591 160 Schwarzburger Salin 2901 349
Hedwigsburg 7475 7525 Wilhelmshall 9330Ueroynia 119 ,650 Wiuntershall l 52751 5450

Von Kaliwerten Wilhelmshall gefragt

Viekmärkte
8 ohlachtelehmarkt Lelpatg 28 März Marktprelse für 50 kg

in Alark erete Notierung für Lebend zweite für Schlachtgewieht
Auktrieb 251 Rinder und zwar 258 Oehsen 23 Kalben 178 Kühe

102 Bullen 1508 Kälber 713 Stück Schafrieh 28918 Schweine und zwar
2812 deutsche aus Ungarn zusammen 5199 Tiere

Tr 1 vollfleischige ausgemüästetes 172 junge ſleischige nicht ausgemästeto e 68
3 mässig genährte funge gut genührte äliero 64
4 gering genährie jeden Alters à e e 60Kalvbeu 1 vollfleischige ausgemästete Kalben e 68

e Käheo 2 vollfletschige ausgemästete Küheo à e e 65
3 ältere ausgemüstete Kihe e 694 müssig genährte Kühe und Kalbon e 55
5 gering genührte Kühe und Kalben e e 48

Galleo fl vollfleischige höchsten Schlachtwertes 67
2 müssig genährte jüngere u genülhrte ältore 64

8 gering genährt 68Kaälber I kfeinste Bfast Vollm Masl u beste Saugkälber 49
2 mittlere Mlast und gute Saugkälber e 45
3 geringe Saugkälber e 334 ältere gering genährte Fresser

Behbate zestlämmer und jüngere Masthammol a 36

2 ältere Masthammel 33 mässig genährte Hammelu Sehate Mlerzzohate

Fehbhweine 1 volllleischige der kelneren e 48

2 lleischige 453 gering entwlokelte sowie Sauen und Eber 45
4 ausländische aus e e e2229 5 e

Geschäftsgang in Rindern Kälbern Sohafen und Schweinen langsaw
Verkauf 469 Rinder und zwar 208 Ochsen 21 Kalben 153 Kühe
82 Bullen 1002 Kälher 473 Schafe 2734 Schweine

Getreide Mählen Erzengnulease new
New PVork 28 März Telegr Roter Winter weizen

loco 107 vorige Notierung 106 März Mai 99
983 Juli 94 93 September 86 855/3 Mais DMni

59 58 Juli 567 558 Sept M ebhl 425 4,20Getreideſracht I I
Ohleago 28 März Telegr Weizen Mai 96 95 Jull

882 87 Mals Juli 517 503/4
Berlin 28 März Frühmarkt We zen loco Märker 1273,00

bis 174,50 ab Bahn 3ſai 176,50 Juli 177,59 September
Roggen loko Mlärker 129 129,50 ab Bohn Mat 126,75 Juli 140,50
Gerste leichte inländische Futtergersto 127,09 125,00 do

echwere 126 138 alles frei Wagen und ab Bahn do russische und
Donau 119 118 frei Wagen IIafer märk mecklb pomm,
posen schles kein 135 150 do markisch meeklenbg pomm, posen

schles mittel 224 134 do märkisch mecklenbg pomm posen
echlas gering 120 123 alles frei Wagen und ab Bahn Mais
amerik 119 171,90 La Plata 114 116,00 russ frei Wagen
Erbeen inländisehs mittel 135 140 do feine 141 165 alles frei
Wagen und ab Bahn Weizenmehl Nr 00 loco 21,20 23,50

Koggenmehl Nr 9 und 1 loco 16,50 18,00 Weizenkleie
grobe 9,19 9,89 do feine 9,10 9 80 Koggenkleie 9,59 16 00

IIamhburg 28 März Weizen flau holsteinisoner und meckien
hurgſscher 168 176 IHard Winter No 2 März Ablad 142 Roggen

u 735 e 29/25 März Abladung 106 110 meeund holsteinischer 125,50 141,09 Mais ruhig Amerik mixe ärzAbladung 93,70 IIafer flau Gerste flau s es nare
Antwerpen 28 März Wel zen behauplet RoGerate ruhig Haker ruhig p gen rubig
V r x rn Oele Fottwareno w Vork 28 März Telegr Schmalz Western steam 7,45

7,40 do Rohe und Brothers 7,45 7,50
Ohlcago 28 März Telegr Schmalz Mai 7,05 6,97 Juli

Loko Tubs und Firkins
22 7,15

Bremen 28 März Schmalz ruhig
sehwimmend April Lieter Tubs

Pfg Speok stetig
86 Pg in Doppeleimern 37 Flg

Räböl unverzolli flau loco 47 90
und Firkins Doppeleimer

u n MärzParis 28 März Sehluesberteht Rüböl hbig äApril 46,50 Mai Aug c Sept Her 48,50 z Alte o
Aniwerpen 28 Alärz Schmalz per März 85,57

Potroleum
Petroleum ruhbig55 r 28 März Slandard white loco7

Antwerpen März hlI 2555 J 25 Scohluazbeorlcht, Rattinlertos Type weiss
Mai 2078 Br Rutt per März 20,60 Br per April 20,75 ür per

New Pork 25 MärrNew York 8,59 do in
do Credlt Balances Cat

Tolegr Petroleum Standard whlite in
Philadelphia 8,45 do Rolned 31,20 in Caueosa

Oil lir 71
Kaſfese

Hambüurg 23 März Kaltee ruhbig Vmatz 2055 Saok
amburg 28 Aurz abends 6 Uhr Kallee good avarage Bantos

Mai

Paris 28 März
Aug 39,25 Sept Dez

Paris 28 März
Weisser Zucker flau

Anxekom n en

Aken a
heute hier eingetroffen

Amslterdam 23 März
Havre 28 Mürrz

Peimann Ziogler u Co Kaffee good average Sautos per Mäürr 40,25

Nordhausen 28 März

London 28 März
fest Rüben Rohrneker loko 8 ah 534 d Käukoer stetig

Java Kaffee good ordlnary behaupfet 28,50
Schlussbericht Bericht der Lambuyrgor Hirma

2,59 Sept 41,75 Der 42,50 Ruhig
II

Spirlius ruhig

Zucokor
96 Javazueker looo 9 sh 3 d Verkäufer

Branmwein 45 Vol für 120 kg ohne
Fass ab Brennerei 69 50 71,50 desgl 40 Vol 62,50 64,50 A

Hamhburg 28 März
März April 25,60 Br 25,02 G

8Spiritus ruhig
35,00

März 265,59 Br 26,00

März 38,00 April 38,25 AMni

Rohzucker matt 889 neue Kondition 213 22
Nr 3 für 100 Kilozramm per März 25

April 252 per Mai August 26 por Okt Jan 2798

Chemische Produkts

78 März

Seohlepprerkehr anf der Saale
AItgotellt vom Ilalletehen Spedition Verein m b H

in Halle a 8 am 28 Aärz
Sr Seohwarsz mit Stückgut von Hawburg

Schleppscohiſffahrt auf der BElve
BMlitgeteilt von der Haſfen und Lagerhaus G in Aken a E

Eilkahn Nr 5333

Schlepper Nr

Strm Rehse

per

L ondon 26 März Chilisalpeter ord 19 sh 1/2 raff 10 sh 2 d

4

ist

Ariern Brückonpe N Ar

Wassoratknde bedeutet über unter Nul
Saale und Vnstrut

98 29 März 9,98

Aussig 26 März
gemeldet F

Von
E

el z 7Woiassentels Oberpegol 2,62 4 2,66do Unterpegol 1,10 0,90 25Troilie 7 un TAleleben Oberpegoel 2,6 d 4 2,57 3do Unlerpegel 2,38 32 8a 968 4,90 sKalbe Oberpegel 4 1,84 1,75 6do Unterpegel 1,72 v 1,62 10
Der Wasserstand von Troiha beßndet sich im Abendblaite

Moldau Tser Eger Blhbe
ſ März ſrallſſWucehs ſ NMarz feſſor

Budweis 27 0 1 ftrorgau 28 1,99 2
Prag 6072 17 Wittenberg 66Junghunzlau 40,32 16 Bos olau 2,05 2laun 55 2 7 I 2,49 61Pardubits 0,55 3 Magdeburg 42 05 6
Brandeis 0,68 7 angermünde 4 2,00Alolnik 0,64 12 Wiittenberge 2,87leitmeritz 10,564 6 Dömitre Peg 27 08Aussig 28 1,06 5 jlAauenburg 28 206 2Dresden 45 71

den oberen Plätzen werden 56 em Fall
racht nach Magdeburg ohne Abmachun

Nordd Eiswerke

un Gd Mal 33 75 Gd Sept 34,75 Gd Dez 35,50

54 2567 1
r r Bärse ärz Noräditsch Lederpapp 9 125 59b20Berliner Börse a väradh Weteinteriſig aber

Ergünzung zu den telegr Ohbersehl Portl Cem 3 145,256
Aloldungen im gestr Abendblatt Omnibus Gesellschbalt

Oppeluer BrauereiOppein Porti Cem 312 143 000
Bank DisKonto rehetein Koppel 5 142,50026

Berlin Wechsel 4 Lomb 5 Reiche t Metallschraub 7 148 752
Amstercdam s/2 Brüsael 22 Rhein Cham u Dinas w 9 685 80626

Wien 5 Petersburg 52 Rostock A O Hrau t
London 4 Parie Sangerhäuser Masch 7

Saxonia Cement 32 97 25620
Deutsche Fonäs u Staatspap Schäfer u Waleker 9 63,252

vo c Schimmel Alaschinen 5 144 25Barmor Sindtnnleihse 98,40036 Schlesische Cement 6/2176 75
Boriäuer Stage Ob 313 160 100 Sehnekert Fleict 101 50
Aagäehnrgor i An i 99 r Ia ment er wäugtr i 2

do o pr i0 z o Stettiner Cham Didiertö 298,25Merseburg 1901 un vel zu 99 498 Sudenburg MAaschin 0 97,00
Naumburg 1900 abg o Ver Köln Rottw Pulv 3 209 605
Westpr Prov Aul 392 J Vereinsbrauerei Artern 6 1093,250
Bad Binals LEis Anl 312 100 30b20 Westf Draht Industriq 8 151 106
Bayrische Anleihe 31/2100 696261 r ittener Guss 155 100
Bruunschw 20 Thlr I I148 50620 Wilhelmshütte on 2 772,906
Köln Mind Pr Anth 3 134 6062 Znekerfabr Fraustadt s 135 25 6
Ilamb 50 Thlr Ioose 3 1139,00b

d h r Deuntsche Rigenb Prior ObligAldenb 40 Thlr I Heiiviede Je 75Ausläudisohe Fonds Oalprouss u
5 92 49b2 Deutsohe Eigenb St Priora innere do e 87 0060 rerinu Warronan

Barletia 100 Lire T oose O 20 806
Buſcar Stadt Anl 1884 42 22,700
do do 1888 572 88,09b Bigonh Prior Obligattonen

Qhilen Gold Anl 1889 442 22 20 er Fs Ob St gr 2 75800
Chines St Anl v 1895 6ins J um o un3004 emberg CzernowitzD W J Oest Frz Staatsb gar z

3 gä 9026werde n tS 39Fretharg 16 Fr I ob 25 7562 Oesterr Le r in i vor
Griech Ani issſ 341 0 22327 s ter Bahn omb 21, 68 7öber
4o on Goldrente r e 5 106 S0vee

3 ez r 1,6 39506 Ung Nordostb Gold 0 n
Lissabon Stadtanl 18861 2 80 80b26 do Eisenb Silb 4 T 160 od
Tao do à 80,30620 l wangorod Dombr gar /2 94 Gr

Ia FfraLTAe l 20 7507 Kosl Woroneseh Obl 4 60b2Mailänd 10 Lire Loose 4 94,258AMexikaner Anl à 100 5 101,90b3 K Chark As Obl 89 e
do à 20 5 102,008 Kursk Kiew aNorweg Stagats Anl 5 3 Mosco Kiew W oron 4

Oesterr 1860er Toose 152,806 Nosco Kurek 96,5902
Ramin Anieine 80i 650 obeni 85 60 J 0s0c0 e da liner 507600 ſOrel Griäsi 1839 92992
Russ Gold R 1883 5 u e ar xGnent An Man Vrägn geg r rdo do l à l arg 7do Nicolai Oblig 4 634 00b Kjaschk Morezansk

e e eJe 9 e 2 Franskaukasische 3 76 406Russ Präm Anl 1804 e oan Wiener 10do do 1866 5 309 ob Warschau eng er 4 97 20Schwed St Anl 1886 31/2 99,3001 do X Ser 4 93 25
do do 1890 i 99 420 Wladikawskas Oblig 4 94do Hvp, Ftapr 87 80 a hTürkische Anleihe D am Jldo Administ 83 40b20 V orthern Pac J b 1921 102 79 b
do 400 Fres Toose I125 b do h eUngarische Kr R 4 97,806 do Gen Lion 3do Staats R 97 3/2 89,50 8 en s 81 25920

do doInädustris Aktien Central Paciſie 4 88 90b
G f Auilinfabr 16 261 25620 Anntol l 2040 A 5 102 49

Admiralsgarten Bad 599,90 II Erga 2640 BI 5 hAltfeld Grongau 52 128,756 Muncedonlaohe O O 3 00,25 el
Annaburger Sieingut 4 III8 8006 ort ten O 1 71 r
Archimedes 3 1154 00536 lZraunschweiger Jute 2 I183 89 ißer M en 8 nene e eBeri Charl Bau V m 750 00 Anchen blastrieht 6/6 127 006
Berliner Bockbrauerei 812 157 69 Busecitiohracder 7
do Brauerei Königet 6 121 90b Hlalhborst Blankenb 3 116,256
do Union Gratreiil 5 110 460 6 J ura Simpl kv Westh 312

Birkenwerder Vorz A 0 68,906 iBrel Fisenb Linke Gu,ſ20s 252e2 A gen Stamm B
Breslauer Oelwerke 975 30626 Stamm Prior AKtien

do Strassenbahn 6 I151 256 Fussig TFepiitz T
Cement Bau Ges Berl r z 165066 Böhmische Nordbahn
Charlottb Wasserwerk 14 344 75537 Galiz Karl Ludw B
Chem Fabr Schering 10 247,506 Graz Köllach
Chemu Masch Zimm 0 1190 5966 Kaschau Oderberg
Dessauer Gas 10 200 2066 Kronpr Rud St Sch 4 100 2550
Disch Gasglühl Ges 9 226 3006 Lemberg Czernowitz
Dische Jutespinnerei 9 156,75 I Oesterr Nordwestb
Deut Steing Hubbe 9 79,905 do B Elvethalb
Eckert Masch Fab 8 147,25 Südösterreich omb 314,00b
Elberſeld Farbenfabr 23 432 7562 Ungar Galiz gar
Erdmannsdork Spinn 9 60 90br Ivnngor Deombrowo
Freund Masch Konv 8 292 506 Kursk Kiew 5411 R P
Görlitzer Elsenbbed 2 251 25b26 Warachau Terespol

Grevenbroich 13 Warschau Wien 4 156 25b2Hansa Damwpkschiff ,75 7Iferberg Wien Gummi 20 304 500 e e anngux
Harkort St Pr konv 9 107 ätitehlimvur

do Brückenb konv 23 25 en weiz Gentralbnint Pr 22 250 WerlcieſgniIn 53 St Pr 75 770 Westsieilianische Anl 42,75610
Gionann Birke i i HKypoth Pfand u Rentenbrief

Hotel Dich i 25 t T eKoying 7h Eiseng 4 198 306 r 192
Kirchner Co 9 109 256 e 32 93 75610Klost Röderh Brauer 10 164,000 B Han H 1 X X 3u/2 97,00
Köln Sfüsener conw i i vKurfürstend Ges i Liq tr 2824 o b XV u VII 4 101,00020
La Veloce Ital D X VIII unk 551 4 102 50640Ludw Löwe Co to 256,5062 3/2 95,75e X I 5,75Mälzerei Wrede O 58 7sba n XX unk 10 3/2 96,506Magdeburger Baubank 5 85 756 D G K B IV rz 110 3/2 101 906
Magdeb Strassenbahn 5 1132,500 do do V r 105 a 97,00
Maschin Breucr 0 81 800 do VI unkb 1900 100 5010
Neue Boden G 10 140 255261 G VII unkb b 1903 4 100 50
Nenroder Kunstanstalt 3 80256260 o VIII 8 b 1905ukb 32 97,070Nienburg E V A abg 0 s1,800 do I u IXa dis 9 ux l 4 101,752

100 50be0

D uts B II 1z p 3 e ne Bergwerks a Rüätton Ges
o X uk 1906 1 101 3920Aplerbeck
do X u XIE i916 1 102 25620 renbert Bergwerk 19 764 20

2 z 4 Baroper Walzwerk 90 86,5665Hamb 251 310 unk 1905 102 50204 ob gBerzelius 1 98 75610do unk bis 1900 t Io00 40u Bismarckhütte 11 250,9016
do 501 330 unk 1908 96 2066 G neördig Berrweric i 310 o
do S 46 190 uk 1905 95 70 än Be G edo alte n on 312 95 70616 r Bergw Gg e h a5 Consol Marie 75,10u u 190 v n Koblen n t2 eriedr Wilh Pr A 4 1I118 00620do do III Gelsenkireh Gussstahl O 95 502r do S n i äi/ HarzerFisenw Lit A B 0 e
eipz Hyp B VII llösch Eis u St 8 1198 40b3do do E ſnowrazl Steinsalzb 5 112 906do do VIII IX 26 IKatiowitzer 11 213,0010Mein conv 1 139 Königin Alarienhb V A 9 46,00b30

do Serio II Zu 90 o Heopoldsgr Ediſerits
3 ma 1597 zu e s l Tiefbau m 9 41,25656
o un is 7 do do t Pr 0 194,75beBdo m VI 1100 60u0 ägäeburg Bergwerk 35 550 59 be

do Em VII unk b igos o 2uarienbütte Kotzenau 0 64 00620
do VIII ukb b 1911 102 2 Alend schwert St Pr 2 091,7560
do Präm Ptdbr Ia 05 iederl Kohlen s 108 506

Nordä Gr Kred Pfdb 4 100,000 Rhein Stahlw Lit C 8 178 4064
do IV V ukb b 1909 100 006 ISchlesiseh Zinkhütten 173Ositpreussische z 98,606 IStadtberger Hütte 0 102 9003
Pomm Hyp B 496 r z 189 O Westfälisehe Stahliv 0 122,50b
do t do 31/20 i F Wurm Revier 8 137,00osenschei n i o v Industr u Rexgw Ges
o III V u VI rz rerdo XIII rz 100 100,756 Accumul Boese Co 4/2 99,80do XV u 1905 100 750 Allg Eleitr Gesellsch 4 101 50B

do XV ukvb 190 95 600 Asohaffenb Papierf u
do XVIII nib 191 101 920 Aschersleb Kaliwerke 9 100,250do XIX ukb 1911 101 96626 Bochumer Gussstabhl 1 103 8006
Pr Ctr B Pf v 1600 100 892 Dessauer Gas

do 1901 ukb 10 102 29626Dortmunder Union 5 1110,70054

do 1803 Zu i o zdo 1886 89 94 96 29 Gr Berl Pferdeb I u 99 460bsdo Kom O ö1 u 16 104 400 Hamb Paeketfalirt 101 20623
do 1896 606 z 99,600 Helios Elektr Ges e

P A B abg 60rz12 do do e 84 2055do Se br 100 25626 Fr Krupp Obl 161,603
äo do e 93,80b26 n 95 1002ztcertiſikate Naphta Obligationen 99,508S 3 uk 1905 3/2 95 40620 Norddentseher Lloyd 412 103 256

do X VIII uledb 1908 2 96 Ob Oberschl Fisen Ind 9 101 50616
do XIX ukdb 19091 1101 60020 v Tiele Winkler an
o XX u XXI uk 1910 101 50629Zeitzer Eisengiesserei 412
io XXII ukdb b 1912 102 u
o III ukdb b 191 Bank AktienJ ukdb b 1917 245 Den o 31/2 96 100 Bank d Berl Kassenv 5/3 132,578
lo b 1908 100 905 Berg Märk B i Elbt 8 156 606o Comm Opl b 1907 3/2 100 00 Berliner Hyp Bank C 1059 405
do do Em II unke 1910 104256 do do Lit B o I122,000
do do III ukdb 1912 3 105 o Börsen Handelsverein O 93 9060
Rhein W I III b c5 100 405 Cob Goth Kredit Ges 489,606e0

I u IV p 1900 3/2 95 505 Cöln W u Komm 4 60968
VI ukäv 1908 /2 o6 806 Danziger Privatbank 51/2 113,506

v und 1908 4 101626b Dtsch Effek B Hahn 4 los 106Viir ar 1010 1 102 00 0 do Hypoth B Berl ſ 1/2127 G0ne
1615 4 7 Dresdener Bankverein 5 698,190IX ukdb 1912 192,799zue gisouo 4 Essener Kredit 8 1159 10656Süe g s as 609 Gothaer Privatbank 6 1124 750

es 20 h r 7 382a pr ösl 4 l101 200 Hamburg Hypoth B 160 90616Wagtd B G 102 500 PRönigeberg Vereinsb 5 115 290
v Stpr ritt B s 98 606 übecker Kommerzb 62/3 130,756

l Pomdersohe Magdeburger 99 606Z Ponse 1 103,39 Nordd Grund Kredit 5 101 806z ehe 1330 0 er Hyp B abg u neue 412 110,8066
PreussischeS i 03 25h Preuss Pfandbr BK 7 135 600S Sächsische 4 103 25 r rSehlesische 4 103 00 ba Wilhelma Mad Allg V ſ20

L elpalger Börse 28 März

Z M Fr M3 Süohs Rent Anl 533328 626 1 Aanefk Gew 1882 191,2563 do 1000 a8 606 do 1879 101 506do 500 88 60e 4 do Em 1875 101 506
Thlr a8tadtobl 1884konv 100,75630/0 Stantsanl 1655 100 95 46062 131/2 do 1876kon v 190 756

z do 67 kv 490 500 190 306 132 Altb Landoblig 1000 100 752aus Landrentenbr 500 100 00ß 32 do do 600 100 752

2 DivDiv Tisenb Stamm Akt s eipz Elektr Werkeſ124 206
10 Aussig Topl 500 l 217,756 2 do elektr Strassb 20 75b0
52/3 Böhm Nordhbahn 118,006 5 2 do Or elektr Strassb 163,755

910/2 Buachtiehrad Iit A 236,002 z do Bierbr Riebeck e
11 do do B Ipz Kammgarnspt Gallz Ludw B 372 do Malzf ehkeug 156,003
5 Graz Köllach 0 do Wollkämwerei T12 Marienburg Allawks 15 M Mansfelder Kuxe 829,000

w rea Aut e z 325Dv Bank u Kredi ortl Cement Halle71 25 31/2 Sächs Kammg 75,0063 re ſ74 e Stehs A ffartm tis 8ös
6 HDresdoner Hank 148 506 Sachs Webstuhl
5 do Bankverein 98,59636 Fabr Schönherr 263 5036 Gothaer Privath 124006 9 Thür Gasges Spz 282

4 Kob Goth Kred G r71 l r 8 Thür Br V t6 I eipriger IIypolh B 138,506 u4 o Kred u Sparb 56 506 Par T 140 o00
5 Büächs Bank 132,506 47 200 1 do do Ohlig 100 266u a 623 Zuckerkabr Glauzig 111,003Mi Inänugtrie Tavlere 23 Zuckerraff Halle 89,990
iv nänsbrie Pap0 Chemn Werkz im 101,255260 Anusl Risevnb Pr Obl

12 Cröllw Papierfabr 223 260 3 Aussig Teplitzer o5,003
3 40 do Schldvschr Böhw Nordbahn 95,258Dörstew Rattin 8t A 4 9o do Gold 787do do 990 V A 98 75 1 BUBuschüebr 1886 stfr 100 6

D W A Sonderm 4 do 100 6060Sticr Vorz A 769 ,766 H 47 Em 1808/1,/72
24 Gerger Jutesp u W 275,006 3 Duox Bodenbach 81 5090

1 Germania Schwalbo 102,005601 6 do Em 1871109,266el Gersd Sileb V St A 300,006 o o 1674110,000
55 o do Pr A l 782,000 2 Graz Kötlacher 70,00651 do do do II 708,006 4 do Em v 1871 v 72 99,803
9 jllallesehe Str B 22 0 6 4 Kasechau Oderberg 100,0060 Kette Eibaeh G Akt 72,60 5 Frag Du Gold Ws Körbisä Zuckerfbo 121,609 5 Geld m
5 Leipz Baubank 106,000 6 Prag Tarnan

m
Mit Unte rhaltungsblatt
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